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2. Kreisklasse Herren Gruppe 02

SV Ricklingen : SG Limmer IV 
Donnerstag, 19.10.2023, 19:00 Uhr

Pinkepank fixiert zwei Punkte für die SG Limmer IV

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 02 traf der SV Ricklingen am Donnerstag, den 19.
Oktober im 4. Saisonspiel auf die SG Limmer IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:29 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Pinkepank und Osterloh. Erstaunlich war, dass die SG Limmer IV
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Brünger / Thöne gegen Pinkepank /
Wehrend. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Leßmann / Hecht, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Osterloh / Lawrenz verloren.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bahadori / Melo de Souza Neto waren die Gastgeber
Leßmann / Klingebiel. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Lothar Brünger bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas
Pinkepank dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. In vier Sätzen verlor Thomas Thöne seine Partie gegen Wolfgang Osterloh.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen
Sieg verpasste Torben Leßmann beim 1:3 gegen Riek Lawrenz. Zwischenzeitlich konnte Alexander
Hecht zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend die Partie gegen Wolfgang Wehrend aber
trotzdem klar mit 2:11, 11:5, 5:11, 6:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Hendrik
Leßmann gewann indessen sein Spiel gegen Silvio Melo de Souza Neto sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Martin Klingebiel verlor danach sein Spiel wiederum gegen
Omid-Mostafa Bahadori unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 9:11, 4:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Lothar Brünger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Osterloh verlor. 0:6
(Brünger) bzw. 5:3 (Osterloh) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab Thomas
Thöne das Spiel gegen Thomas Pinkepank noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des SV Ricklingen geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2023 gegen die
SG Limmer V, während die SG Limmer IV am 03.11.2023 gegen die SG Misburg III antritt.

 Statistik:
 SV Ricklingen

Doppel: Brünger / Thöne 0:1, Leßmann / Hecht 0:1, Leßmann / Klingebiel 1:0 
Einzel: L. Brünger 0:2, T. Thöne 0:2, T. Leßmann 0:1, A. Hecht 0:1, H. Leßmann 1:0, M. Klingebiel 0:
1 

 SG Limmer IV
Doppel: Osterloh / Lawrenz 1:0, Pinkepank / Wehrend 1:0, Bahadori / Melo de Souza Neto 0:1 
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Einzel: W. Osterloh 2:0, T. Pinkepank 2:0, W. Wehrend 1:0, R. Lawrenz 1:0, O. Bahadori 1:0, S.
Neto 0:1


